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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV 1863 Schwabmünchen : FC Teisbach 
Samstag, 10.12.2022, 15:30 Uhr

Kraus fixiert zwei Punkte für den TSV 1863 Schwabmünchen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1863 Schwabmünchen in der Herren
Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) gegen den FC Teisbach durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch das obere
Paarkreuz entschieden. Angerer und Papoutsis errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem
9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Angerer / Kraus bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Carstens / Erhardsberger. Das war nichts für schwache Nerven.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Carstens /
Erhardsberger endete. Nicht so gut lief es für Papoutsis / Neumann bei ihrem 0:3 gegen Sommer /
Neudecker. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nur einen Satz verlor dagegen Peter Angerer beim 14:12, 3:11, 11:7, 12:10 gegen Joseph
Sommer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Alexander-Aris Papoutsis gegen
David Carstens. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan Kraus und Helmut Neudecker,
die Stefan Kraus letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Lange umkämpft war anschließend
die Partie zwischen Daniel Neumann und Tobias Erhardsberger, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1863 Schwabmünchen und des FC Teisbach.
Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Peter Angerer gegen David Carstens. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Alexander-Aris Papoutsis bei seinem 3:2 gegen Joseph Sommer zu verrichten. Stefan
Kraus hatte im Einzel gegen Tobias Erhardsberger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte Daniel Neumann
letztlich an der Hand, um sich gegen Helmut Neudecker durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1863 Schwabmünchen nun ein Punktekonto von 15:3 Punkten
auf, während der FC Teisbach vor dem nächsten Spiel, das am 17.12.2022 gegen die SpVgg
Thalkirchen II ansteht, 13:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1863
Schwabmünchen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen TB/ASV
Regenstauf.

 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen

Doppel: Angerer / Kraus 0:1, Papoutsis / Neumann 0:1 
Einzel: P. Angerer 2:0, A. Papoutsis 2:0, S. Kraus 2:0, D. Neumann 1:1 

 FC Teisbach
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Doppel: Carstens / Erhardsberger 1:0, Sommer / Neudecker 1:0 
Einzel: D. Carstens 0:2, J. Sommer 0:2, T. Erhardsberger 1:1, H. Neudecker 0:2


